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GEMEINDE

Liebe Ebersdorferinnen und Ebersdorfer!

SCHRITTZÄHLER
Vor wenigen Tagen wurde das Projekt „Schritt-
zähler“ als Gesundheitsaktion vorgestellt. Da-
durch soll aufmerksam gemacht werden, dass 
jeder Mensch durch regelmäßige, tägliche Be-
wegung, selbst sehr viel zum eigenen Wohlbe-
finden und einem gesunden Körper beitragen 
kann. Diese Schrittzähler können Sie um nur         
€ 9,-- im Gemeindeamt Ebersdorf erwerben (si-
ehe Bericht Seite 8). 

GEMEINDESTRUKTURREFORM
Die vom Land Steiermark eingeleitete Gemeinde-
strukturreform geht in die nächste Phase. 
Bis 31.1.2012 mussten alle Gemeinden bekannt-
geben, ob sie eine Zusammenlegung mit einer 
anderen Gemeinde anstreben oder ob sie eigen-
ständig bleiben wollen. Aufgrund des eindeutigen 

Ergebnisses der Volksbefragung vom Novem-
ber 2011 hat sich der Gemeinderat Ebersdorf in 
seiner Sitzung am 18.1.2012 mit einstimmigem 
Beschluss gegen eine Zusammenlegung mit an-
deren Gemeinden ausgesprochen. 
Derzeit lädt das Land Steiermark alle Gemeinden  
zu einem Gespräch ein. Dabei  werden den Ge-
meinden erstmalig die Vorstellungen des Landes 
für die jeweilige Gemeinde unterbreitet. Berech-
nungen, welche wirtschafftlichen Vorteile dies 
der Gemeinde und damit der Bevölkerung brin-
gen soll, werden dabei aber wieder keine vorge-
legt. Ein Termin für dieses Gespräch für unsere 
Gemeinde wurde bisher noch nicht bekanntge-
geben. 



Auf Grund des großen En-
gagements und der viel-
fältigen Funktionen sowie 
in Würdigung eines über 
das normale Maß hinaus-
gehenden Wirkens, in Ver-
bindung mit dem Aufbau 
der „Höheren Bundeslehr-

anstalt für Wirtschaftliche Berufe und der Fach-
schule für wirtschaftliche Berufe Hartberg“ wur-
de Vize-Bgm. Fachvorständin Dipl.Päd.in Maria 
KRÖPFL, als Wertschätzung und in Anerken-
nung ihrer verdienstvollen Tätigkeit der Berufs-
titel „STUDIENRÄTIN“ verliehen.
Ihr soziales Engagement im schulischen Bereich 
zeigte Maria KRÖPFL z.B. bei Planung, Orga-

nisation und Leitung des Projektes „Brücken-
schlag zwischen den Generationen“, welches 
nach mehrjähriger Durchführung 1985 mit dem 
„Robert-Uhlir-Preis“ ausgezeichnet wurde. 
Im Internationalen Jahr der Freiwilligen 2001 er-
hielt Maria KRÖPFL von Frau Bundesministerin 
Elisabeth Gehrer eine besondere Anerkennung 
für das ehrenamtliche Engagement in Würdi-
gung der langjährigen hervorragenden Ver-
dienste im Bereich der Freiwilligenarbeit.
Auf Grund ihres erstklassigen Organisationsta-
lentes wurde sie von der Direktion ab 1990 mit 
der Administration betraut. 2001 wurde sie zur 
Fachvorständin für den hauswirtschaftlichen Be-
reich bestellt.
Wir gratulieren sehr herzlich!
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Der Gemeinderat Ebersdorf hat in seiner Sitzung 
am 19. Dezember 2011 den einstimmigen Be-
schluss gefasst,  Herrn Ehren-HBI Franz 
Lederer, Ebersdorf, Nörning 71, in Würdi-
gung seiner besonderen Leistungen wäh-
rend seiner 19jährigen Tätigkeit als Feuer-
wehrkommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Ebersdorf das EHRENZEICHEN DER 
GEMEINDE EBERSDORF zu verleihen.
Bgm. Maier hob in seiner Laudatio beson-
ders hervor, dass kaum jemand in unserer 
Gemeinde den Gedanken der Ehrenamt-
lichkeit, der Freiwilligkeit besser verkörpert 
als Franz Lederer. 

Viele viele Stunden war und ist er freiwillig im 
Dienste der Feuerwehr, daneben auch noch in 
anderen Vereinen und Organisationen, tätig wie 
z.B. dem Sparverein, dem Eisschützenverein, 
dem Kameradschaftsbund. 
In seiner Zeit als Kommandant der FF Ebersdorf 
wurden ganz wesentliche Anschaffungen geta-
tigt: 
• 2001 wurde das neue Rüsthaus in Betrieb ge-

nommen,
• 2005 das neue RLF angekauft,
• 2008  MTF in Betrieb genommen, 
• 2011 KLF durch ein neuen modernen LKW mit 

Allrad ersetzt. 

Ehrenzeichen für HBI Franz Lederer

Verleihung des Berufstitels „Studienrätin“ 
an Vize-Bgm. Maria KRÖPFL



Ein herzliches „Danke“ an meine Familie, Freunde
und Stammgäste für die Treue & Unterstützung!

Ich freue mich, Euch ab März im „Café Bistro“
in Hartberg begrüßen zu dürfen!

Brigitte Goger & Team
 8230 Hartberg, Bahnhofstraße 20
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Eine aktuelle Infor-
mation des Abfall-
wirtschafsverban-
des Hartberg zum 
Verbrennen von 
pflanzlichen Mate-
rialien für das Jahr 
2012!
B r a u c h t u m s f e u e r 
dürfen im Bezirk Hart-
berg im Jahr 2012 
ausschließlich am 
Karsamstag, den 7. 
April, in der Zeit von 

15 Uhr bis 03 Uhr früh am Ostersonntag und 
am 21. Juni (Sommersonnenwende) entzündet 
werden. Ein Ausweichen auf den so genannten 
„Kleinen Ostersonntag“, falls es am Karsamstag 
regnet, ist nicht zulässig. Die Beschickung von 
Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltun-
gen darf nur mit trockenem, biogenem Material 
wie Baum- und Strauchschnitt, mit möglichst we-
nig Rauchentwicklung erfolgen. Keinesfalls dür-
fen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, 
Verpackungen, Paletten, Möbel, usw.) bei einem 
Brauchtumsfeuer mitverbrannt werden. Zusätz-
lich müssen laut Verordnung des Landes Steier-
mark, gültig  seit 01. April 2011 Mindestabstände 
eingehalten werden:   

Brauchtumsfeuer - Osterfeuer
-	 40 Meter zu Baumbeständen, Wald und 

Hecken
-	 50 Meter zu Gebäuden
-	 100 Meter zu öffentlichen Verkehrsflächen
-	 100 Meter zu Energieversorgungsanlagen

Die Verbrennung von nicht geeigneten Ma-
terialien und die Verbrennung außerhalb der 
vorgesehenen Brauchtumstage (Karsamstag, 
Sonnwendfeier) und das Nichteinhalten der Min-
destabstände wird mit einer Geldstrafe bis zu € 
3.630.-- bestraft! Es wird empfohlen, das vorbe-
reitete Material vor Regen zu schützen.

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an den Abfallberater des Abfallwirtschaftsver-
bandes Hartberg, Tel. 03332/65456 oder an das 
Gemeindeamt Ebersdorf.
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Zerstörung von Straßengräben- 
Kostenbeitrag der Verursacher

Der Gemeinderat Ebersdorf hat in seiner letz-
ten Sitzung beschlossen:
Werden Straßengräben von Gemeindestra-
ßen mutwillig 

- zerstört (umgeackert, überfahren, dgl.) 
oder 

- verschlammt (durch eine ungesetzliche 
Bewirtschaftung der an die Straßenan-
lage liegenden Äcker)

so sind die Kosten für die Wiederherstellung 
der Straßengräben vom Verursacher zu tra-
gen. 

§ 25 des Landesstraßenverwaltungsgesetz 
1964 i.g.F., welches auch für Gemeindestraßen 
Gültigkeit hat, führt dazu aus:
- 	Das Einackern der Straßengräben sowie die 

Abdämmung oder Verschlammung der Fahr-
bahn oder der Straßengräben ist untersagt.

- 	Die an der Straße liegenden Äcker dürfen in 
einer Entfernung von 4 m von der Straßen-
grenze (§ 24 Abs. 1) nur gleichlaufend mit der 
Straße gepflügt und geeggt werden. Muss 

Ab April 2012 werden die Öffnungszeiten im Abfallsammelzentrum Ebersdorf erweitert: Neue Zeiten 
für die Übernahme von Sondermüll und Sperrmüll:
	 Wöchentlich:  	 jeden Dienstag		  17.00 - 19.00 Uhr
	 Monatlich: 	 jeden 1. Freitag im Monat		  14.00 - 18.00 Uhr

Erweiterung der Öffnungszeiten 
im ABFALLSAMMELZENTRUM

infolge der örtlichen Verhältnisse im Winkel 
zur Straße gepflügt werden, so ist dafür zu 
sorgen, dass zwischen der Straßengrenze 
und dem Bruchfeld ein zum Wenden des Ge-
spannes und des Pfluges genügender Raum 
freigehalten wird, Ausnahmen hievon kann die 
Straßenverwaltung bewilligen.

- 	Holz und anderes Material darf nur in einem 
solchen Abstand von der Straßengrenze gela-
gert und muss derart gesichert werden, dass 
es den Verkehr nicht gefährdet und die Sicht 
nicht beeinträchtigt.

- 	Straßengräben dürfen nur mit Bewilligung und 
nach den Weisungen der Straßenverwaltung 
überbrückt oder muldenförmig ausgepflastert 
werden. Die Kosten der Herstellung und Erhal-
tung dieser Anlagen sind von dem betreffen-
den Grundeigentümer (Nutzungsberechtigten) 
zu tragen. Das Überfahren der Straßengräben 
ohne Überbrückung oder Auspflasterung ist 
verboten.
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Die „Xunde Gemeinde“ lud zum Fitness-
Check ein ...

„Heidi´s Dorfstubn“  
samt 7 Zwergerl

„Nah & Frisch“ in Rot-Weiß-Rot bot 
„höllisch gute Qualität“

Die Trachtenkapelle Ebersdorf 
zeigte weibliche Stärke

Der Elternverein warb für (sehr sexy) 
Schuluniformen statt Schulreformen

Auch Familie 
Hofer vom „Toni 
Bräu“ machte 

blau ...

Die FF-Ebersdorf 
war als 

„Durstlöscher“ 
unterwegs 

Die Rauchfang-
kehrer luden zur 
Einkehr in den 
ÖKB-Wagen

Wild-West-Stim-
mung im Saloon 
der Styria-Plant 

€-Krise? - nicht im Bus der Jungen ÖVP

Das Prinzenpaar Sandra I. 
und Daniel I.

Ebersdorfer Faschingsumzug 2012
Alle 5 Jahre findet in Ebersdorf ein Faschingsumzug statt. 
Am  19. Feber 2012 war es wiederum soweit. Angeführt vom 
Prinzenpaar Sandra I. und Daniel I. und mit musikalischer 
Begleitung durch die Trachtenkapelle Ebersdorf, zogen die 8 
dekorierten Wägen und die vielen Maskierten und Schaulusti-
gen vom Freibad Hutter ins Ortszentrum von Ebersdorf. 
Vor dem Gemeindezentrum übergab Bgm. Maier den Ge-
meindeschlüssel an das Prinzenpaar, das für einen Tag die 
Regentschaft in Ebersdorf übernahm. Gefeiert wurde bis spät 
in den Nacht bzw. in den frühen Morgen. 
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Sauberes Ebersdorf

gemeinde

Babytreff     NEU 
 

 

 

   GRATIS 
 Mode-Schal 
   beim Kauf 
       einer 
 Vanilia-Hose 
 bis 20.Apr.2012 

Seit Jänner 2012 findet im Gemeindezentrum 
einmal im Monat ein Treffen für Mütter/Väter, mit 
deren Babys und Kleinkindern statt. Mit dieser 
Veranstaltung wird sowohl den jungen Erden-
bürgern und den Eltern, die Möglichkeit gebo-
ten, neue Kontakte zu knüpfen oder bestehende 
Freundschaften in einer anderen Atmosphäre zu 
pflegen. Für die Kinder steht - nach dem ersten 
„Beschnuppern“ - Spielzeug bereit, mit dem sie 
gemeinsam Spaß haben. In der Zwischenzeit 
können sich die Eltern bei Kaffee oder Tee aus-
tauschen. Alle Eltern, neu zugezogene aber auch 
ehemalige EbersdorferInnen sind herzlich will-
kommen! Info bei Bianca Goger 0664/75043974 

Über 60 Kinder nahmen heuer am der Aktion 
„Saubes Ebersdorf“ teil. An den Straßenrändern, 
in den Wäldern und auf den Wiesen wurde von 
den Kindern Müll gesammelt. Zur Stärkung gab 
es anschließend eine Jause in der Dorfstub‘n.
Herzlichen Dank allen Kindern, aber auch den 
Traktorfahrern, den Eltern und KindergärtnerIn-
nen, die die Kinder begleitet haben. 
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Schrittzähler - Ihrer Gesundheit zuliebe!

Den Gemeinden der Ökoregion Kaindorf ist Ge-
sundheitsförderung der BewohnerInnen ein be-
sonders Anliegen. Mit der Aktion „Schrittzähler“ 
soll aufmerksam gemacht werden, dass neben 
gesunder Ernährung der Schlüssel zu einem ge-
sunden Körper insbesonders auch in täglicher 
Bewegung liegt.

Am 19. März fand die Präsentation dieser Aktion 
im Gemeindezentrum Ebersdorf statt. 
Es wurden 10 Schrittzähler unter den anwe-
senden Personen verlost.
Gewinner Ebersdorf: Anna Singer, Wolfgang 
Höfler, Viktoria Siegl, Franz Krobath, Johann 
Lang, Josef Lederer,Barbara Mild-Lederer, 
Maria Fuchs, Andreas Hofer, Fritz Loidl

Jeder Erwachsene sollte täglich mindestens 30 
Minuten Alltagsbewegung machen. Gehen ist 
gut für das Herz, baut Stress ab, verbessert den 
Schlaf und Sie haben einen erhöhten Kalorien-
verbrauch.
Mit 10.000 Schritten sind Sie dabei. Ihr Lebens-
gefühl wird sich verbessern. Mit einem Schritt-
zähler können Sie jeden Ihrer Schritte aufzeich-
nen. Es zählt jeder einzelne Schritt. Die täglichen 
10.000 Schritte für mehr Leistungsfähigkeit von 
Herz und Lunge, kann man ganz einfach ohne 
größere Anstrengung im Alltag einbinden.

Der spielerische Zugang und das Bewusstwer-
den wie viel man sich über den Tag verteilt be-
wegt, begeistert die Benutzer. Je nach dem, wel-

chen Beruf man ausübt, kommt man kaum auf 
10.000 Schritte pro Tag. Man muss sich Gedan-
ken machen, welche Strecken man zu Fuß be-
wältigen kann. Aber es gibt auch Berufe bei de-
nen man über den ganzen Tag verteilt weit über 
15.000 Schritte kommt. Für jene Personen ist es 
schön zu sehen, wie weit man täglich geht. Von 
Ebersdorf nach Mariazell sind es ca. 270.000 
Schritte. Mit 10.000 Schritten täglich wäre man 
nach 27 Tagen theoretisch in Mariazell.

Und so funktioniert es:
• 	Um nur 9,00 Euro können Sie den Schrittzäh-

ler in Ihrem Gemeindeamt oder im Büro der 
Ökoregion erwerben.

• 	Bringen Sie den kleinen Schrittzähler an Ihrem 
Gürtel an. Er begleitet Sie von nun an durch 
den ganzen Tag. 

• 	Lassen Sie Ihr Auto in der Garage stehen und 
gehen Sie zu Fuß einkaufen.

• 	Sind Sie auf öffentliche Verkehrsmittel ange-
wiesen, steigen Sie doch eine Station früher 
aus/ein und gehen zu Fuß weiter.

• 	Statt Lift oder Rolltreppe nutzen Sie die Trep-
pe.

• 	Wichtig ist, dass Sie wohlüberlegt Ihre Bewe-
gungen zeitlich koordinieren, um nicht in Hek-
tik zu verfallen.

• 	Schauen Sie immer wieder auf Ihren Schritt-
zähler, um Ihren Erfolg zu messen und sich 
weiter zu motivieren. Sie werden sehen, nach 
einer Zeit werden Ihnen 10.000 Schritte/Tag 
nicht mehr reichen und Sie streben nach mehr!



Obst – Gemüse – Waldfrüchte

Willibald Legat
8273 Ebersdorf , Wagenbach 13
Tel.: 03334/ 2666      Fax: 03334/26664

Mobiltelefon: 0664/111 03 62
e-mail: willibald.legat@htb.at

Wir wünschen ein gesegnetes Osterfest!!

Die Zeit ist gut, um sich sein eigenes Sonnen-
kraftwerk für die Zukunft und damit auch seine 
persönliche Aktie und Unabhängigkeit zu schaf-
fen. Eine Investition die sich nicht nur selbst 
rechnet, sondern noch dazu Geld verdient und 
dabei die CO2 Emission verringert. Derzeit gibt 
es verschiedene staatlich gestützte Fördermo-
delle, die eine Errichtung einer eigenen Photo-
voltaikanlage äußerst lukrativ machen. 

Förderung des Landes Steiermark (Förderak-
tion von 1. Jänner bis 30. Dezember 2012): 

Für eine neue PV-Anlage in der Größe von 2 
kWp, wird ein Sockelbetrag 500 Euro  vergeben. 
Für jedes weitere erreichte kWp gibt es zusätz-
lich 500 Euro, bzw. für zusätzliche 0,5 kWp - 125 
Euro. Die maximale förderbare Anlagengröße 
beträgt jedoch 5 kWp je Zählpunkt. Die Ober-
grenze beträgt je PV-Anlage 2.000 Euro. Für 
ein Energie-Beratungsgespräch werden weitere 
100 Euro vergeben.

Förderkriterien:
• 	Anlagenleistung von mind. 2 kWp
• 	Lieferungen und Leistungen für die zu för-

dernde Anlage wurden noch nicht getätigt
• 	Antragsstellung vor der Errichtung
• 	Verwendung von ausschließlich neuen (nicht 

gebrauchten) Komponenten/Anlagenteile
• 	ergänzender Zuschuss durch die jeweils zu-

ständige Gemeinde (350,- /kWp)
• 	kein Anspruch auf weitere Zuschüsse oder 

Förderungen seitens anderer Landesdienst-
stellen

• 	rechnerische Nachweis der Jahresenergieer-
zeugung der PV-Anlage zumindest 900 kWh/
kWp, bei fassadenintegrierten PV-Anlagen zu-
mindest 600 kWh/kWp 

Kontaktperson Landesregierung: Doris Langer, 
Tel: +43 (316) 877-6231, E-Mail:doris.langer@
stmk.gv.at

Förderung der Gemeinden: 
Die Gemeinden der Ökoregion Kaindorf fördern 
die Errichtung einer Photovoltaikanlage zusätz-
lich mit einem Zuschuss von 350,- Euro/kWp.

Förderung des Bundes:

• OeMAG-Tarif-Förderung 
Im Jahr 2012 können wieder Förderanträge an 
die OeMAG gestellt werden. (www.oemag.at) 
Selbstverständlich können weiterhin Förderan-
träge für Photovoltaikanlagen gestellt werden, 
denn falls bereits gestellte Anträge aufgrund feh-
lender Unterlagen abgelehnt oder Förderanträge 
von den Antragstellern zurückgezogen werden, 
ist ein Nachrücken in das Kontingent möglich. 
Für die eingespeiste Strommenge werden bei 
Genehmigung folgende Tarife ausbezahlt: 
5kWp bis 20 kWp 	 27,6 Cent/kWh 
über 20 kWp		  23,0 Cent/kWh.

• Klien-Investitions-Förderung
Für 2012 ist wie im Jahr 2011vom Klima- und 
Energiefonds wieder eine Förderaktion für pri-
vate Photovoltaikanlagen bis 5 kWp geplant. 
(http://www.klimafonds.gv.at) Das Budget und 
die Fördersätze sind derzeit in Diskussion, eine 
endgültige Entscheidung war zu Redaktions-
schluss noch nicht vorhanden. Wir raten Interes-
senten die Planungen der Photovoltaikanlage so 
weit wie möglich voranzutreiben, um eine Beauf-
tragung eines Fachunternehmens bei Bekannt-
gabe der Förderrichtlinien rasch vornehmen zu 
können.
Die Sonne liefert Ihre Energie kostenlos und fast 
unerschöpflich. Jeden Tag trifft 10.000 mal so 
viel Energie auf die Erde als wir verbrauchen. 
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Solarstrom ist unsere Zukunft



Reifen und Felgen zu günstigen Preisen! 
Direktabrechnung von Versicherungsschäden!
Reparatur von Hagelschäden und Parkdellen!

Ab Mitte des Jahres KFZ-Werkstätte mit 
§ 57a Pickerlüberprüfung bis 3,5 t

Wir wünschen ein frohes Osterfest!

Parkettverlegung aller Art
JOHANN PEHEIM

8273 Ebersdorf 194
Tel.: 03333/3922   FAX:  DW  22

Handy 0664/203 27 11

Schleifen - Versiegeln - Ölen

Frohe 

Ostern!
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Die sechs Gemein-
den der Ökoregion 
starten im April das 
Projekt „Helfende 
Hände - Ehreamts-
börse“.  Ziel ist es, 
Z E I T S P E N D E R 
(Menschen, die sich 
auf verschiedenen 

Interessensgebieten ehrenamtlich engagieren 
wollen) und HILFESUCHENDE (Menschen, die 
für bestimmte Aufgaben Un-
terstützung suchen) zusam-
menzubringen.
Dafür suchen wir kontakt-
freudige Menschen, die 
sich für andere engagieren 
möchten. Gleichzeitig kön-
nen sich Gemeindebürge-
rInnen melden, die Unter-

stützung im Alltag brauchen. 

Beispiele zu ehrenamtlichen Tätigkeiten
- Besuchsdienst bei kranken und alten Men-
schen 	
- Begleitdienste (Einkauf, Arzt, Behörden…)  
- Buschenschankfahrten und Ausflüge	
- Zustelldienst für Essen auf Rädern
- Kleine Unterstützungsleistungen im Alltag     	
  z.B.Rasenpflege, Holz bringen, .. 
- Begleitung zum Kirchgang, Friedhofsbesuch	

Wie und wo können Sie ehrenamt-
liche Dienste anbieten und nutzen?

Als Ansprechpartner und Vermittler der Ehren-
amtsbörse fungieren die Gemeindeämter. Inte-
ressenten können sich bitte im Gemeindeamt 
Ebersdorf melden.  

Haben Sie Interesse, sich für andere Menschen zu engagieren? 
Suchen Sie nach einer sinnvollen Aufgabe,  der Sie einige Stunden pro Woche oder 

Monat widmen wollen? 

Sie suchen kleine Hilfe und Untersützung im Alltagsleben?

HELFENDE HÄNDE
Ehrenamtsbörse der Ökoregion Kaindorf
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Anradeln am 14. April 2012 
Am Samstag, den 14. April 2012 ist es wieder so-
weit- der Radclub greenteam startet mit dem An-
radeln in die Radsaison. Treffpunkt ist um 14:00 
Uhr beim Fahrradgeschäft Bike-Total. 
Alle Interessierten Radfahrer, auch Familien mit 

Kindern, sind eingeladen zu dieser ersten ge-
meinsamen Radausfahrt. Die Streckenführung 
wird so gewählt, dass sie für jedermann leicht 
zu bewältigen ist. Abschließend gibt es einen ge-
mütlichen Ausklang. 
Der Radclub freut sich auf zahlreiche Teilnahme, 
bei ausgesprochenem Schlechtwetter wird die 
Veranstaltung um eine Woche verschoben.  
Ab sofort bietet der Radclub wieder regelmäßige 
Ausfahrten in verschiedenen Gruppen an.
Egal ob Rennradfahrer, Mountainbiker oder ge-
mütlicher Freizeitradler -  alle sind  willkommen 
und eingeladen, sich einer der verschiedenen 
Gruppen anzuschließen. 

Der Radclub greenteam bietet für Jugendliche 
und Kinder ab 6 Jahren ab sofort ein hochwer-
tiges Programm, das die Freude am Radfahren 
in den Vordergrund stellt. Fahrradtechniken, 
Radtrainings, Bike Camps, Kraulkurse uvm. 
werden von einem geschulten Trainerteam fach-
kundig vermittelt. Kinder mit Rennambitionen 
werden mit regelmäßigen Trainingseinheiten für 
Wettkampfteilnahmen vorbereitet und betreut. 
Information und Anmeldemöglichkeit

greenteam, 8224 Kaindorf 15, 
T: 03334 31426, M: 0664 1444051
E: office@oekoregion-kaindorf.at, 
www.green-team.at

Die Nachwuchsförderung ist dem Radclub 
greenteam ein besonderes Anliegen. Mit der 
Austragung eines Kinderrennens im Rahmen 
des 24 Stunden Biken am 14. Juli 2012 in Ka-
indorf haben nun auch Kinder die Gelegenheit, 
beim einzigartigen Radevent in der Ökoregion 
Kaindorf mit dabei zu sein. 
Das greenteam juniors race ist eine Kombinati-
on aus einem Technikbewerb und einem Moun-
tainbike-Rennen. Der Technikbewerb findet im 
Eventgelände des 24 Stunden Biken statt. 
8 verschiedene Stationen mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden sind von den Kindern zu 
durchfahren. 
Beim Mountainbike-Rennen ist ein flacher Rund-
kurs im Teichhofgelände mit einer Rundenlänge 
von ca. 1 km zu bewältigen.
Für die Gesamtwertung in den Altersklassen U7, 
U9, U11, U13 und U15 werden die Ergebnisse 
beider Bewerbe herangezogen, Mädchen und 
Buben werden getrennt gewertet. 

Voraussetzung für die Teilnahme am Rennen ist 
ein stabiles, voll funktionsfähiges Fahrrad sowie 
das Tragen eines Fahrradhelms.

14. Juli 2012



Bau- und Möbeltischlerei Anton Peheim
8273 Ebersdorf • Wagenbach 60 • Tel 03334 2913 

www.tischlerei-peheim.at

Möbel zum Wohlfühlen
Individuell nach Ihren Wünschen

Gefertigt von Ihrem Handwerksbetrieb

Ebersdorfer 
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Heinz Müller gründete im Jänner 2009 ein Klein-
unternehmen in Steinfeld 114, in welchem auch 
seine Gattin Irmgard beschäftigt ist. Die Firma 
nennt sich „HM-Werbeagentur“ und ist im Inter-
net unter www.him-restyle.at zu finden. Die Tätig-
keiten des Unternehmens umfassen die Verede-
lung von Textilien, Kfz-Beschriftungen, Aufkleber 
und Folierungen. In der Textilveredelung werden 
hauptsächlich T-Shirts, Hemden, Jacken, Polos 
und Sweater mit diver-
sen Logos versehen. Dies 
geschieht im Flex- und 
Flockdruckverfahren bzw. 
werden die Logos der 
Kunden auch seit heuer 
aufgestickt. Zu den Ab-
nehmern zählen meist Fir-
men, die ihre Arbeitsklei-
dung mit ihrem eigenen 
Firmenlogo bedrucken 
und kennzeichnen lassen. 
Ebenso zählen private Abnehmer zu ihrem Kun-
denkreis, die sich Kleidung für spezielle Anlässe 
herstellen lassen. Ein Polterabend, Hochzeiten 
und Geburtstage sind willkommene Anlässe, um 
sich eventuell ein spezielles und nicht alltägli-
ches T-Shirt bedrucken zu lassen. Auch Einzel-
anfertigungen an Hand- oder Saunatüchern (mit 
Namen oder Sternzeichen versehen) werden 
gerne und kostengünstig hergestellt. Ein weite-
rer Zweig der Firma HIM-RESTYLE beschäftigt 
sich mit der Fahrzeugbeschriftung. In diesem 

Arbeitsschritt werden Firmenautos mit diversen 
Logos und Aufschriften der Kunden versehen. 
Meist geschieht dies in Form von Folierungen. 
Ebenso werden gerne Teilfolierungen von Autos 
durchgeführt (z. B. Motorhaube und Dach). Für 
heuer ist geplant, das Tätigkeitsfeld der Firma 
auf Komplettfolierungen von Autos zu erwei-
tern. Der Vorteil für den Kunden besteht darin, 
dass sein Fahrzeug nach der Behandlung gegen 

Steinschlag geschützt ist 
und diese jederzeit wie-
der entfernt werden kann. 
Beispiele hierfür wären 
spezielle Dekore oder 
auch z.B. ein Flower-Po-
wer Dekor für den Beetle. 
Diverse Hinweistafeln für 
Geschäfte, Werbetrans-
parente für Veranstal-
tungen und Feste oder 
Wandtattoos (d. s. Sprü-

che, Ornamente oder Symbole) werden auf Kun-
denwunsch individuell hergestellt. Auch Türen 
und Fenster können mit Folien beklebt werden. 
Ein Beispiel dafür sind Duschtüren mit Glasfolien 
in  diversen Layouts und Dekoren, aber auch als 
Sichtschutz – Milchglaseffekt. Für all diese Pro-
dukte bietet die Firma HIM-RESTYLE in ihrem 
Firmensitz einen Musterkatalog an. Somit kann 
der Kunde vor Ort in aller Ruhe und nach aus-
führlicher Beratung seine Waren aussuchen und 
gleich bestellen.

Frohe Ostern!
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M e d i z i n i s c h e  F u ß p f l e g e

0664 / 43 10 425

Barbara

      Gmeiner

8273 Ebersdorf  104

Te r m i nve re i n b a ru n g  e r b e t e n ! 

wünscht ein frohes Osterfest!
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Seit 20. Jänner 2012 betreibt Martin 
Hofer das „Café Jo“ in Ebersdorf. 
Eigentümer des ehemaligen um-
funktionierten Feuerwehrhauses, 
welches bereits vorher als Café 
bekannt war, ist die Gemeinde 
Ebersdorf. Nach einer rekordver-
dächtigen Renovierungsphase, in 
welcher die komplette Schankan-
lage ausgetauscht, die  Fassade 
und Einrichtung farblich umgestal-
tet wurde, stand einer Eröffnung nichts mehr im 
Wege.  Im Café Jo werden Getränke aller Art 
angeboten. Erweitert wurde das Sortiment durch 
einheimische Weine von Bauern aus der Region 
(z. B. Retter, Spindler und Knöbl, etc.). Angebo-
ten werden auch frische Torten und Mehlspei-
sen. Freundlichst bedient werden die Gäste in 

dem Raucherlokal von Silvia Kollegger, Monika 
Schieder und Evelyn Lenz. Ab April kann aus ei-
ner reichhaltigen Eiskarte der Gusto nach Cre-
meeis gestillt werden. Die Eisherstellung erfolgt 
durch den  Betreiber selbst. Abgerundet wird das 

leibliche Wohl, durch kleine Snacks (z. B. Toasts, 
usw.). Eine Erweiterung des Lokals um einen 
Garten ist in Planung. 
Neu gegründet wurde der Sparverein unter Ob-
mann Daniel Erlacher.

Geöffnet ist das Lokal täglich ab 06.30 Uhr. 
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Fr., 13. April 2012
Beginn 19:30 Uhr 

im Kulturzentrum Ebersdorf 

Geballte Männliche Reinkarnation voller 
musikalischer (H)inbrunst

Im Programm „Endlich Wiedergeboren“ dreht sich alles um 
die Frage: „Hatten wir das nicht schon mal?“ Freuen Sie 

sich auf die Kabarett-Debütanten aus dem Wechselland in 
musikalisch vielfältiger Besetzung: Karl Wappel, Hannes 

Hofer, und Günther Holzer

www.karlbarett.at 

Karten: Vorverkauf €   8,- 
Abendkasse          €  10,-

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 	 03333/2341-0
Email: 	 gde@ebersdorf.steiermark.at

Nina Bernsteiner & Friends

Ein Konzert wird zum Fest, wenn eine 
junge, dynamische Sängerin, die Erfolge auf 
den großen, internationalen Bühnen feiert, 
aus purer Freude an der Musik durch alle 
Zeiten und Genres - von Klassik bis Rock 
- gemeinsam mit Freunden musiziert. Und 
das in ihrer Heimatgemeinde...
Happy Birthday, Nina!

www.ninabernsteiner.com

Do., 10. Mai 2012
Beginn 19:30 Uhr 
im Kulturzentrum Ebersdorf 

Karten: Vorverkauf €   14,- 
Abendkasse           €   16,-

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 	 03333/2341-0
Email: 	 gde@ebersdorf.steiermark.at

 



15Ebersdorfer 
Nachrichten  15  April  12

Zum Auftakt des Kul-
turABOs 2012 weckte 
das Girardi Ensemble 
am 6. Januar die letz-
te „Fledermaus“ mit 
der gleichnamigen 
Ouvertüre aus dem 
Winterschlaf, fegte 
alten Bühnenstaub  
„Vom Donaustrand“ 
durchs „Krapfenwaldl“ bis zur „Juliska aus Bu-
dapest“ und streute „Rosen aus dem Süden“… 
In einem erfrischenden wie unterhaltsamen 
Neujahrskonzert präsentierte 
sich das Grazer Ensemble im 
Septett erstmals dem Ebersdor-
fer Publikum: 
Harald Martin Winkler verstand 
es hervorragend, als Erster Gei-
ger musikalisch und auch verbal 
mit viel Charme und Schmäh 
durch’s Programm zu führen, 
ohne zu dominieren. So waren 
Volker Hannes Zach auf der 

zweiten Violine, Wolf-
gang Stangl auf der 
Viola, Ruth Winkler 
am Violoncello und 
Anton Hirschmugl 
auf der Klarinette 
für zahlreiche über-
raschende Gusto-
stückerl gut – ein 
umwerfend rasanter 

„Hummelflug“ sei genannt - dazwischen erhei-
terten pointierte Stückeinführungen das Publi-
kum, Konfettibomben und das Knallen eines 

Sektkorkens inbegriffen. Aima 
Labra-Makk untermalte am 
Klavier das launige Spiel, zu-
sätzlich elegantes Flair verlieh 
die Mezzosopranistin Dagmar 
Anna Hödl dem Ensemble, das 
auf vielfachen Wunsch in einem 
der kommenden ABO-Jahre 
wiederkehren wird.
Prosit zu diesem gelungenen 
Konzert! 

Am 8. März fand im Gemeindezentrum Ebersdorf 
ein Kreativ-Abend zum Thema „Nespresso-
Recyclingschmuck“ statt.
11 Teilnehmerinnen aus Ebersdorf und 
Umgebung sind der Einladung von Karin Hörting 
gefolgt und haben mit sehr viel Kreativität 
und Ideenreichtum aus alten Nespresso-
Kaffeekapseln in Verbindung mit Draht 
und  Perlen wunderschönen Schmuckstücke 
hergestellt - ein wahrlich kreativer Beitrag zum 
Thema „Recycling“!

Bastelkurs: Nespresso - Recyclingschmuck

Neujahrskonzert mit dem Girardi Ensemble



Frohes
Ostern!
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„Musik bewegt durch alle Zeiten“
… lautet das Motto im KulturABOjahr 2012. Die-
sem widmen sich auch die Kunstschaffenden der 
Malwerkstatt Ebersdorf in diesem Frühjahr. Zu 
Beginn der Auseinandersetzung mit dem Thema 
stand am 23.2. eine 
von Claudia Maier or-
ganisierte und von 
Bgm. Gerald Maier be-
gleitete Ausstellungs-
fahrt nach Wien und u. 
a. die Besichtigung des 
Beethovenfries‘ von 
Gustav Klimt in der Se-
zession. Inspiriert von 
diesem Gesamtkunst-
werk aus dem Jahr 
1902, das die „Suche 
der Menschheit nach 
dem Glück“ nach Wag-
ners Interpretation der 
9. Beethoven-Sinfonie 
darstellt, gingen neun 
MalwerkstättlerInnen 
Anfang März daran, 
mit eigenen bildnerischen Mitteln auszudrücken, 
was sie selbst an der Musik – durch gute und 
schlechte Zeiten – bewegt. Auch haben sie sich 
der Herausforderung gestellt, Musik – alte und 
neue, fröhliche und traurige – in harmonischen 
und gegensätzlichen Farben sowie gegenständ-
lichen und geometrisch-abstrakten Formen und 
Ornamenten auszudrücken. Da die Ausstel-
lungseröffnung und Präsentation der Bilder 
von Maria Arnhold, Monika Glatz, Karin Hörting, 
Claudia Maier, Hermine Pichler, Sandra Pichler, 

Michaela Rath, Barbara Thaller und einer Skulp-
tur von Bernhard Häufl mit dem Konzert „Nina 
Bernsteiner & Friends“ einhergehen wird, ist 
sehr naheliegend, dass das eine oder andere Bild 

eine Komposition auf 
das junge Künstlerle-
ben der Ebersdorferin 
sein wird - sie feiert 
am 10. Mai 2012 im 
Gemeindezentrum 
ihren 30. Geburtstag 
und gibt am Abend 
gemeinsam mit zwölf 
internationalen Sän-
gerInnen und Musi-
kerInnen ein improvi-
siertes Konzert. Die 
Ausstellung im Fo-
yer des Gemeinde-
zentrums wird bis 
30. Juni 2012 als ein 
Nachklang frei zu-
gänglich sein – täg-
lich von 8 bis 20 Uhr.

Hermine Pichler, Monika Glatz, Elfriede Tau-
cher, Sonja Lang, Maria Arnhold und Berhard 

Häufl vor der Wiener Sezession



Ein gesegnetes Osterfest!

 17  April  12 kultur

Liebe is(s)t... jedes Mal einfach genial!
Zum siebenten Mal 
scharte Steirerhof-
Chefkoch Johann 
Pabst fünfzehn Män-
ner um sich, um im 
Gemeindezentrum 
Ebersdorf - dies-
mal zu Ehren des 
Hl. Josef schon am 
Samstag, dem 17. 
März 2012 - ein fünf-
gängiges Menü für 
ihre Liebsten zu zau-
bern. Bekanntlich geschieht Unmögliches sofort, 
während Wunder etwas länger dauern… Und 
so gelang es den größtenteils bereits geübten 
Köchen auch diesmal, in mehrstündiger Arbeit 

delikate Speisen lie-
bevoll zuzubereiten 
und ihren Frauen stil-
voll zu servieren. Ein 
herzliches DANKE-
SCHÖN gebührt Jo-
hann Pabst und sei-
ner Frau Klaudia, die 
ihn organisatorisch 
stets unterstützt. Sie 
bescherten durch die 
professionelle Vorbe-
reitung und Durch-

führung allen Teilnehmern ein herrliches Koch-
erlebnis samt Rezeptheft und den Paaren einen 
wunderbaren Abend, der sehr gut veranschauli-
chte, was „Liebe ist…“ - und natürlich isst.

Durch den Erlös aus 
dem Bücherflohmarkt 
im Dezember 2011 
sowie durch die Ein-
nahmen aus den ver-
gangenen Jahren, die 
angespart wurden, 
konnten wieder zahl-
reiche Bilderbücher 
angeschafft werden. 
Zum einen sind dies 
Neuerscheinungen 
zu den Themen „Fremde Sprachen – Integration 
- Selbstbewusstsein und Schulstart“, die von den 
Kindergartenpädagoginnen unseres Kindergar-
tens empfohlen wurden und auf dem Themen-
tisch präsentiert werden, zum anderen sind es 
Neuauflagen von Bilderbücher-Klassikern, die 
schon bei der Elterngeneration sehr beliebt wa-
ren und nun wieder zum Verleih bereit stehen. 
Nutzen Sie das Angebot und begleiten Sie Ihr 
Kind in die Öffentliche Bücherei!  Mit 20 Cent pro 
Buch ist dies ein für jede Familie erschwinglicher 
Zugang zur vorschulischen Bildung. Das Vorle-

Öffentliche Bücherei Ebersdorf
Neue Bilderbücher sind da!

sen und gemeinsame 
Betrachten bereitet 
Freude und schafft 
Gemeinschaft. Und – 
„Lesen macht schlau!“ 
– verheißen die lu-
stigen Wickie-Lese-
zeichen, die weiterhin 
zur freien Entnahme 
in der Bücherei für alle 
aufliegen.



DESSOUS

SPAR-ZENTRUM

HOLEN SIE SICH IHREN OSTER-RABATT GEGEN VORLAGE DIESER ANZEIGE

BAD WALTERSDORF

OUTLET
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Der Jugendmusikwettbewerb Prima la Musi-
ca, wird auf Landes- und Bundesebene durch-
geführt. Bei diesem Wettbewerb wird unseren 
hochbegabten SchülernInnen die Chance gebo-
ten, unter Aufsicht einer kompetenten und erfah-
renen Fachjury, ihr Können unter Beweis zu stel-
len. In einem abwechselnden 2 Jahresrhythmus 

haben Solisten und Ensembles die Möglichkeit, 
ihre musikalischen Ausdrucksformen, sowie ihre 
technische und rhythmische Präzision einem 
breiten Publikum zu präsentieren. Dieser Wett-
bewerb spornt begabte Kinder zu musikalischen 
Höchstleistungen an  und hilft auch Begabungen 
für etwaige spätere Berufsmusiker zu finden. 
Auch heuer wurde der Landeswettbewerb vom 
2. bis 4. März in Graz ausgetragen. 

15 Schüler aus der Musikschule Bad Waltersdorf 
stellten sich solistisch wie auch in verschiedenen 
Ensembles dieser Herausforderung. Das Ergeb-
nis für die Musikschule ist großartig und wurde 
sogar lobend vom Juryvorsitzenden erwähnt. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle an die Schü-
ler und Eltern für die Bereitschaft auch an die 
Musiklehrer, die bei solchen Projekten sehr viel 
Zeit, weit über ihr Dienstausmaß hinaus, opfern. 

Für Ebersdorf besonders erfreulich: Andrea 
Hörzer Klasse MMag. Klaudia Ziermann wur-
de mit dem Holzbläserensemble „Quintes-
senz“ durch sehr guten Erfolg ausgezeich-
net.
Herzliche Gratulation allen PreisträgerInnen!

Gold in der 
Musikschule

Preisschnapsen
ÖVP Ebersdorf

Das Preisschnapsen der ÖVP Ebersdorf gewann 
heuer Rudi Schieder (3. v.li.). Er siegte im span-
nenden Finale gegen Andreas Gabor (5. v.li.). 
Den 3. Preis errang Manfred Schieder (2.v.re.). 
Weitere Preisträger waren Hansi Prem (4. v.li.) 
und Alfred Glössl (2. v.li.). Die Verlosung gewann 
VDir.i.R. Herbert Salchinger. 
Organisiert wurde die Veranstaltung auch heuer 
wieder von Josef Pöltl (li) und Dietmar Lang (re). 
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Junge ÖVP - Neuer Vorstand 

ESV- Wagenbach 
Erfolg für Jugendmannschaften
Die Jugendmannschaft U 23 mit den Spielern 
Schieder Markus, Erlacher Thomas, Sammer 
Stefan u. Gostner Klaus erreichte bei der Un-
terliga Meisterschaft, die in Weiz stattfand, den 
4. Platz und sicherte sich den Aufstieg zur Lan-
desmeisterschaft die in Hart bei Graz gespielt 
wurde, wo dann der 11. Platz erreicht wurde.
Gemeinsam mit dem ESV Oberlimbach stellte 
der ESV Wagenbach mit den Spielern Schieder 
Patrick, Schieder Michael u. Gmeiner Chri-
stopher eine Mannschaft in der Altersklasse 
U 16. Bei der Unterliga Meisterschaft in Weiz 

erreichten sie den 6. Platz und somit ebenfalls 
den Aufstieg zur Landesmeisterschaft die am 
8.1.2012 in Hart bei Graz ausgetragen wurde. 
Dort konnte der 10. Platz erreicht werden.
Der ESV Wagenbach gratuliert den teilneh-
menden Mannschaften nochmals zu diesen 
großartigen Erfolgen.

Bgm. Gerald Maier dankte für die gute Zusam-
menarbeit und gratulierte den neuen Vorstands-
mitgliedern: 

Neuer Obmann: Markus Schieder 
Obmann.StV.: Daniel Erlacher, 1. Kassier: Ste-
fan Samer, 2. Kassier: Michael Mugitsch, Schrift-
führer: Lukas Hofer, Schriftführer-Stv.: Matthias 
Dampfhofer, Sportreferent: Stefan Mugitsch, 
Sportreferent-Stv.: Maximilian Zwickel, Org.-
Ref.: Martin Pöttler, Org.-Ref.Stv.:Thomas Erla-
cher, Jugendraumref.: Stefan Forreth, Mädchen-
ref.: Doris Fleck, Brauchtumsref.: Gernot Lede-
rer, Hompageref.: Karl-Maria Gerngroß

In der Jahreshauptversammlung am 18. Feber 
2012 wurde in der Jungen-ÖVP-Ebersdorf ein 
neuer Vorstand gewählt.

Preisschnapsen

Das Vereinspreisschnapsen des ESV-Wagen-
bach fand am 03. März 2012 in der Dorfstub´n 

statt. Nach spannenden Spielen ging Prem Jo-
hann gegen Gutmann Johann als Sieger vom 
Tisch. Im Spiel um Platz 3 siegte dann Salchin-
ger Herbert gegen Freitag Alois. Die weiteren 
Platzierungen: 5. Lang Hermann. 6. Gabor An-
dreas. 7. Hallamayr Anton u. 8. Klaindl Gottfried. 
Der ESV Wagenbach bedankt sich nochmals bei 
allen Sponsoren für die großzügige Unterstüt-
zung, vor allem beim Glatz Sepp für das Sto-
ckerl mit Widmung für den 1. Platz.
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Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf

Neues Kommando

Am Montag, dem 26. Dezem-
ber 2011, fand die ordent-
liche Wehrversammlung der 
FF Ebersdorf, sowie im An-
schluss die Wahlversamm-
lung, im Schulungsraum der 
Feuerwehr statt.
 Bei der Wehrversammlung 
brachten der Kommandant, 
sein Stellvertreter, sowie alle 
Funktionäre Ihre Berichte für 
das abgelaufene Jahr vor. Im 
Anschluss stand die Neuwahl 
des Feuerwehrkommandos am 
Programm, da Kommandant 
HBI Franz Lederer aus Alters-
gründen aus seiner Funktion 
ausschied. Franz Lederer trat 
1967 der FF Ebersdorf bei und 
wurde 1986 zum Kommandan-
tenstellvertreter gewählt. Seit 
1992 leitete er die Geschicke 
der Wehr. In seine Amtszeit 
entfielen unter anderem der 
Neubau des Rüsthauses so-
wie die Anschaffung vier neu-
er Einsatzfahrzeuge. Zur Wahl 
als Nachfolger stellte sich der 
bisherige Kommandantstell-
vertreter OBI Jürgen Stark, 
welcher von 56 anwesenden 
Wahlberechtigten mit überwie-
gender Mehrheit zum neuen 
Kommandanten gewählt wur-

Die neu angelobten KameradInnen mit dem ausgeschiedenen Komman-
danten HBI Franz Lederer (li) und dem neuen Kommando HBI Jürgen 

Stark (2.v.re.) und OBI Hannes Peheim (re) 

Auszeichnungen
 

ELM Fritz Tombeck wurde das 
Verdienstzeichen 3. Stufe des 
LFV Steiermark verliehen

ELM Johann Wenk wurde das 
Ehrenzeichen für 70-jährige, eif-
rige und ersprießliche Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuerwehr-
und Rettungswesens verliehen.

Feuerwehrball
Am Samstag, dem 28. Jänner 
2012, fand im Gemeindezen-
trum unser traditioneller Feu-
erwehrball statt. Auch dieses 
Mal folgten zahlreiche Besu-
cher unserer Einladung.
Nach Eröffnung des Balls 
durch HBI Jürgen Stark folgte 
der traditionelle Walzer der Ka-
meradinnen und Kameraden. 
Im Festsaal und auf der Tanz-
fläche sorgten die „Lederhos’n 
Rocker“ für ausgezeichnete 
Stimmung. Bei der Verlosung 
gab es wieder tolle Preise zu 
gewinnen. An der Bar und in 

de. Als Kommandantstellver-
treter stellte sich Atemschutz-
beauftragter LM d.F. Hannes 
Peheim der Wahl, ihm wurde 
von der Wahlversammlung 
einstimmig das Vertrauen aus-
gesprochen. Nach den Anspra-
chen der Ehrengäste, darunter 
Bürgermeister Gerald Maier, 
Bereichsfeuerwehrkomman-
dant OBR Franz Hauptmann, 
BR Johann Hönigschnabl und 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant ABI Josef Grill, wurde die 
Wahlversammlung von OBR 
Hauptmann geschlossen.

der Sektbar wurde ausgiebig 
bis in die Morgenstunden ge-
feiert.
Besonders freute uns der Be-
such der Feuerwehren Bad 
Waltersdorf, Penzendorf, Pöl-
lau und Loipersdorf.
Die FF Ebersdorf bedankt sich 
bei allen Besuchern, sowie den 
freiwilligen Helfern und freut 
sich auf den nächsten Feue-
wehrball im Jahr 2014!

Ausgezeichnete Stimmung beim 
Feuerwehrball
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Seniorenbund Ebersdorf

Am Sonntag, dem 11. Dezem-
ber 2011,  luden wie schon 
viele Jahre zuvor der Bürger-
meister sowie der Gemeinderat 
zur Weihnachtsfeier bei Kaffee, 
Kuchen und Jause ins Gemein-
dezentrum Ebersdorf ein. Ein-
leitend las Pater Joseph Man-
galan von Weihnachten. Einen 
literarischen Beitrag erbrachte 
Herr Herbert Salchinger. Für 
die musikalische Umrahmung 
sorgten „die Wurzelschnitzer“, 
Josef Wilfinger und Alfred 
Ellinger. Der Seniorenbund 
dankt allen für diesen schönen 
Nachmittag. Zur Jahreshaupt-
versammlung am 16. Februar 
im Gemeindezentrum Ebers-
dorf, konnte Obmann Peter 

Lehr Herrn Klaus Anderle als 
Bezirksobmannstellvertreter 
sowie Bürgermeister Gerald 
Maier begrüßen. Nach sei-
ner Begrüßungsrede und dem 
Tätigkeitsbericht vom letztem 
Jahr erklärte Obmann Peter 
Lehr, dass er nach seinem 
schweren Unfall  letztes Jahr 
aus gesundheitlichen Gründen 
sein Amt zur Verfügung stellt. 
Herzlichen Dank für seine Tä-
tigkeiten und noch eine gute 
Gesundheit und Freude!
Herr Klaus Anderle überreichte 

Herrn Peter Lehr im Namen 
der Landesorganisation die 
„Goldene Nadel“ sowie eine 
Urkunde als „Ehrenobmann“. 
Bei der Neuwahl wurde nach 
einem Wahlvorschlag Herr 
Josef Glatz aus Wagenbach 
einstimmig als neuer Obmann 
des Seniorenbundes Ebers-
dorf gewählt. Er bedankt sich 
bei den Mitgliedern für das Ver-
trauen und wünscht allen eine 
gute Zusammenarbeit.
Der neue Vorstand
Obmann: Josef Glatz
Obmann-Stv: Fritz Tombeck
Obmann-Stv: Josef Loidl
Schriftführerin: Gertraud Posch
Schriftführerin-Stellvertreterin:	
Monika Glatz
Sozialresort: Maria Goger
Kassier: Josef Fuchs
Rechnungsprüfer:	
Franz Glatz und Monika Glatz
Erweiterter Vorstand:	
Maria Hofer, Martha Trieb

Für den Rechnungsbericht sei 
Herrn Josef Fuchs gedankt.

Wir wünschen all unseren 
Freunden und Lesern ein 

gesegnetes Osterfest!

Containerbergung
Ende Dezember wurden wir 
von Florian Hartberg zu einer 
LKW-Containerbergung nach 
Wagenbach, in der Nähe der 
Tischlerei Peheim, gerufen.
Am Einsatzort stellte sich her-
aus, dass ein Container mit 
Klärschlamm vom LKW zu 
rutschen drohte. Zur Siche-
rung des Containers wurde 
das schwere Rüstfahrzeug 

(SRF) Pöllau angefordert. 
Aufgrund des hohen Gewich-
tes musste zuerst ein Teil des 
Schlammes abgeschaufelt wer-
den. Während dann der Lenker 
versuchte, den Container wie-
der auf den LKW zu ziehen, si-
cherten SRF Pöllau und RLF-A 
1000 Ebersdorf den Container 
gegen seitliches Abrutschen. 
Nach ca. 2,5 Stunden konnten 
alle Einsatzkräfte wieder in ihre 

Feuerwehrhäuser einrücken.

Schwierige Containerbergung in 
Wagenbach

30 Jahre Pfarr- und Ortsgruppe - Jahreshauptversammlung und Neuwahlen
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Trachtenkapelle Ebersdorf
Musikernachwuchs

Bereits sehnlichst er-
wartet wurde die kleine 
Amelie Maria Rath von 
ihren Eltern Carina Rath, 
langjährige Flötistin und 
Oboistin unserer Trach-
tenkapelle, und Peter 
Töglhofer. Amelie Maria 
erblickte am 20.09.2011 
im LKH Oberwart das 
Licht der Welt.  Die 
Trachtenkapelle Ebers-

dorf wünscht der Jungfamilie alles Liebe & Gute 
für die gemeinsame Zukunft mit ihrer kleinen 
Prinzessin! 

Neujahrgeig’n 2011

„Alle Jahre wieder…“ Traditionell, wie in jedem 
Jahr, ließen wir mit Blasmusikgrüßen auch das 
alte Jahr 2011 ausklingen. Leider konnten wir 
heuer aus Besetzungsgründen nur eine Hälfte 
der Gemeindebevölkerung von Ebersdorf be-
suchen, und waren daher diesmal in Ebersdorf-
berg, Steinfeld, Wagenbach, Eichberg, Eck und 
der unteren Dorfhälfte unterwegs. Vielen Dank 
für die kleinen Köstlichkeiten, die wir zwischen-
durch immer wieder genießen durften. Ein „rich-
tiger“ Musikant kann keine kulinarischen und 
durstlöschenden Einladungen abweisen, auch 
wenn es gegen Ende eines langen Tages dann 
doch manchmal etwas anstrengend wird…
Auf diesem Weg auch ein großes Dankeschön 
an alle Familien, die uns morgens, mittags und 
abends mit Speis’ und Trank’ bewirtet haben. 
Wir hoffen Ihnen einen schönen Jahresausklang 
bereitet zu haben, und werden nächstes Jahr 
gerne wieder kommen!

Jahreshauptversammlung 2012
Im Beisein des Bezirks-Schriftführers des Blas-
musikbezirkes Hartberg, Ing. Hannes Goger, 
wurde die alljährliche Jahreshauptversammlung 
der Trachtenkapelle Ebersdorf am 22.01.2012 
im Gemeindezentrum abgehalten.

Die Berichte wurden durch Obmann Markus 
Tombeck, Kapellmeister Ing. Mag. Karl Gern-
groß und vom Finanzreferenten Franz Halla-
mayr vorgetragen, in welchen wieder sehr viele 
positive Punkte zu finden waren.

Auszug aus den Aktivitäten des letzten 
Jahres
•	 Verleihung „Steirischer Panther“ durch das 

Land Steiermark
•	 Teilnahme an der Marschmusik-Wertung in 

Friedberg
•	 Veranstaltung des Frühlingskonzertes
•	 Mehrere absolvierte Jungmusikerleistungs-

abzeichen: Chiara Gerngroß (Bronze, 
Horn, ausgezeichneter Erfolg) Claudia Jeit-
ler (Bronze, Horn, sehr guter Erfolg) Julian 
Mauerhofer (Bronze, Klarinette, sehr guter 
Erfolg) Andrea Hörzer (Silber, Klarinette, 
ausgezeichneter Erfolg) Katrin König (Silber, 
Klarinette, sehr guter Erfolg) Nicole Schieder 
(Silber, Klarinette, ausgezeichneter Erfolg)

Insgesamt haben die Musiker bei 77 Terminen 
(Ausrückungen und Proben) miteinander musi-
ziert und dabei gemeinsam mehr als 5.000 Stun-
den aufgewendet. Dafür ein herzlicher Dank von 
der Vereinsleitung an alle Musikerinnen und Mu-
siker! 

Folgende Änderungen gibt es in der Führungs-
mannschaft der Trachtenkapelle Ebersdorf: 
Ausgeschieden aus ihren Ämtern sind Mathias 
Beiglböck, Obmann-Stellvertreter und Heidrun 
Sammer-Zerni als EDV-Referent-Stellvertreterin



Frohe Ostern Terrassenböden, Schwimmbadumrandungen
Außenschalungen in Fichte u. Lärche,

Zäune, Balkonmaterial, Leisten, 
Bretter, Staffel, Latten roh und gehobelt

Näheres unter: www.ziegner.atwww.ziegner.at

Hobelware in Lärche, Fichte und Kiefer
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Die Trachtenkapelle möchte sich an dieser 
Stelle nochmals herzlich für die Leistungen 
bei den aus dem Vorstand ausgetretenen Mu-
sikerkollegInnen bedanken!

Folgende Musiker wurden in neue Führungs-
funktionen für die Funktionsperiode bis 2014 
kooptiert: 
Michael Glößl wird Kapellmeister (bisher Kapell-
meister-Stellvertreter), Wolfgang Hörzer EDV-
Referent-Stellvertreter
Den neu gewählten Führungskräften alles Gute 
zur Umsetzung der gesetzten Ziele!

Eine Rarität im Bezirk sind zwei aktive 
Kapellmeister
Viele Kapellen im Blasmusikbezirk Hartberg ha-
ben das Problem, dass sie nur schwer Musiker 
finden, die das Amt des Kapellmeisters ausfüh-
ren können bzw. auch wollen. Neben der not-
wendigen Ausbildung und Eignung als Voraus-
setzung für dieses Amt, ist der Kapellmeister 
sicher jener Funktionär in der Blasmusik, der die 
meiste Zeit in die Vorbereitung und Ausführung 
des laufenden Musikbetriebes investieren muss.
Nachdem der langjährige Kapellmeister Ing. 
Mag. Karl Gerngroß berufsbedingt etwas leiser 
treten möchte, war die Trachtenkapelle schon 
seit mehreren Jahren auf der Suche nach einer 
neuen Lösung. 
Diese konnte nunmehr gefunden werden - ein 

zweiter aktiver Kapellmeister!

Michael Glößl wurde 1983 als vierter Sohn des 
Ebersdorfer „Mu-
sikerurgesteins“ 
Franz Glößl ge-
boren. Nachdem 
er die Lehre als 
Schlosser und 
die als Ausbil-
dung zum Werk-
meister absol-
viert hatte, war 
er im Maschinen-
bau tätig. 

Seit Herbst 2011 
wohnt er mit sei-

ner Familie, Lebensgefährtin Petra Csar und 
Sohn Florian André, in seinem neuen Haus in 
Nörning. Aktuell besucht er die FH für Energie- 
und Umweltmanagement in Pinkafeld. 
Obwohl ihn sein Beruf, die berufsbegleitende 
Ausbildung und die Familie mehr als auslasten, 
ist er aber auch mit Leib und Seele Musiker. Da-
her hat er sich auch nunmehr bereit erklärt, das 
Kapellmeisteramt zu übernehmen. 

Viel Freude, Erfolg und tolle kameradschaftliche 
Erlebnisse gemeinsam mit allen Musikerkolle-
gInnen!

Ebersdorfer Nachrichten 09.03.2012

Bearbeiter: Ing. Mag. Karl Gerngroß Seite: 3 von 3

 
 
Vorankündigung Konzert 2012 
 

 

        

FRÜHLINGSKONZERT 
 

am Samstag, 
dem 26. Mai 2012 

mit Beginn um 20.00 Uhr 
 

 
 

Das Konzert findet im Veranstaltungssaal des Gemeindezentrums 
Ebersdorf statt. 

Wir möchten schon jetzt alle Gemeindebürger bzw. Interessierten 
zu dieser Veranstaltung herzlich einladen und 

freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen! 

„Musiker-
Frühschoppen“

am Sonntag, dem 
17.06.2012

in der Ebersdorfer 
Festhalle

Alle Gemeindebewohner 
sind recht herzlich einge-

laden! 



Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband Ebersdorf
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Bei der traditionellen Jahreshauptversammlung 
am 06.01.2012 konnte Obmann Josef Kohlhau-
ser,  Ehrenpräs. Ehrenbezirksobmann Josef 
Klampfl, Bgm. Gerald Maier und HBI a.d. Franz 
Lederer unter den anwesenden Kameradinnen 
und Kameraden begrüßen. Ehrenpräs. Josef 
Klampfl gab ein kurzes Statement über die Ar-
beiten des „Schwarzen Kreuzes“ und betonte 
die Wichtigkeit der Friedhofsammlungen. Das 
Sammelergebnis zu Allerheiligen 2011 ergab ei-
nen nicht zu verachtende Summe von rund Euro 
26.000,-- im Bezirk Hartberg, somit rangiert un-
ser Bezirk neben der Stadt Graz in der Steier-
mark an 1. Stelle. 

Ehrungen

Bei den anschließenden Ehrungen wurde Bgm. 
Gerald Maier für seine großartige Unterstützung, 
die zum guten Gelingen des 90jährigen Bestand-
festes beigetragen hat, mit der Medaille in Sil-
ber für besondere Verdienste im Ortsverband 
ausgezeichnet. Zwei Weltkriegsteilnehmer Josef 
Gutmann (Obmann-Stellvertreter von 1960 bis 
2008) und Karl König (Obmann von 1985 bis 
1988) wurden mit der Medaille in Gold für be-
reits 70jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Zahlreiche Kameraden wurden für ihren Einsatz 
und Engagement rund um die Kriegsgräber-
fürsorge des „Schwarzen Kreuzes“ mit der Sil-
ber- bzw. Goldnadel und dem Ehrenkreuz aus-

gezeichnet.  Nadel in Silber für Walter Adler, 
Johann Gutmann, Johann Lang, Johann Prem, 
Max Prem und Johann Pürscher. Nadel in Gold 
für Franz Archan, Anton Hallamayr, Josef Höfler, 
Obmann Josef Kohlhauser, Franz Schlögl, und 
Helmut Trieb. Ehrenkreuz für Josef Gutmann, 
Hermann König und Franz Pradl. Als erste Ka-
meradin in Ebersdorf wurde Frau Gertrude Gern-
groß für ihre Arbeit rund um das Kriegerdenkmal 
mit dem Ehrenkreuz des Schwarzen Kreuzes 
ausgezeichnet. Die Verleihungen nahm Ehren-
präs. Ehrenbezirksobmann Josef Klampfl ge-
meinsam mit Bürgermeister Gerald Maier und 
Obmann Josef Kohlhauser vor.

Humorvoll
Auch diese 
E i g e n s c h a f t 
kommt im Orts-
verband nicht 
zu kurz. Bereits 
bei der Jahres-
hauptversamm-
lung hatte man 
sich für eine Teil-
nahme am Fa-
schingsumzug 
entschlossen. 
Neben Obmann 
Josef Kohlhau-
ser sorgte noch 
eine Schar als 

Rauchfangkehrer verkleidet und mit Klopferket-
ten bewaffnet für gute Laune.

Der Chauffeur des Fa-
schingswagens Max 
Prem kurvte mit seiner 
Fuhre sicher zum Ge-
meindeplatz. Patrick 
Adler auf seiner Zieh-
harmonika schloss 
den Faschingszug und 
brachte Ohrwürmer 
und schwungvolle Me-
lodien zum Besten.
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Ein gesegnetes Osterfest 
wünscht

Ordination Dr. Robert Fallent
8273 Ebersdorf 274
Tel. 03333 26026

Hans Lang  Gertrude Gerngroß

Gratulation
...zum 65. Geburtstag von Johann Lang. 
Der OV bedankt sich für seinen scharfen Blick 
als Rechnungsprüfer.
...zum 65. Geburtstag 
von Fahnenpatin Gertrude Gerngroß 
Der OV bedankt sich für die fast 20jährige Be-
treuung des Kriegerdenkmales.
...zum 60. Geburtstag der Fahnenpatinnen 
Trude Pürscher und Erna Lang 
Der OV bedankt für sich für ihre Verbundenheit 
zum Verein und ihr Engagement für den Verein.

Ärztlicher
Wochenend- und Feiertagsdienst 
2. Quartal 2012

Dr. Fallent	 Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller	 Tel. 03333/2930
Dr. Hiden	 Tel. 03383/2204 
Dr. Presker-K.	 Tel. 03333/41166

07.04.-09.04.	 Dr. Hiden
14.04./15.04.	 Dr. Presker-			
 	 Knobloch
21.04./22.04.	 Dr. Fallent
28.04.-29.04.	 Dr. Hiden
30.04.19:00 - 07:00 Uhr	 Dr. Fortmüller
01.05. 	 Dr. Fortmüller
05.05./06.05.	 Dr. Presker-		   
	 Knobloch
12.05./13.05.	 Dr. Hiden		   	
16.05.19:00 - 07:00 Uhr	 Dr. Fallent
17.05. (Chr.Hmf)	 Dr. Fallent
26.05.-28.05. (Pfingstf.)	Dr. Preske
	 Knoblochr
02.06./03.06.	 Dr. Fallent 		   	
06.06.19:00 - 07:00 Uh	 Dr. Hiden
07.06. (Fronleichn.)	 Dr. Hiden
09.06./10.06.	 Dr. Fortmüller
16.06./17.06.	 Dr. Presker
	 Knobloch
23.06./24.06.	 Dr. Fallent	
30.06.	 Dr. Presker
	 Knobloch

Zur Goldenen Hochzeit von Kamerad Franz Pradl 
und Fahnenpatin Anni Pradl gratuliert der OV zur 
50jährige Zweisamkeit.

Erna Lang und Trude Pürscher 
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Der Elternverein der VS Ebersdorf 
veranstaltet auch heuer einen 

Fetzenmarkt
Samstag, 21. April 2012 
von 7.00 bis 11.00 Uhr 

in der Festhalle Ebersdorf

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen: 
Elektrogeräte, Geschirr, Bücher, Spielsachen, 

Sportgeräte, Lampen, saubere Kleidung 
und Schuhe.

Bitte nur saubere und brauchbare Dinge – 
der Fetzenmarkt ist keine Müllentsorgung!!

Abgabetermin:
Freitag, 20. April 16.00 bis 19.00 Uhr

SAMSTAG NUR VERKAUF !!

Am Verkaufstag
 freuen wir uns über ihren Besuch.

Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen!

 

Elternverein der VS Ebersdorf

Kinderfasching

Der traditionelle Kinderfasching im Gemein-
dekulturzentrum war wieder bestens be-
sucht. Bei einem Schätzspiel gewann In-
grid Peinsipp einen Geschenkskorb, der Er-
lös von € 60,- geht an Valerie Ertl und ihr 
Projekt „Haus der Hoffnung“ in Rumänien.  

Die Schulanfänger des 
kommenden Schul-
jahres erhielten beim 
Einschreibfest ihre 
Turnsackerl. Danke den 
fleißigen Damen für´s 
Nähen, Bedrucken und 
Fertigmachen.

Der Elternverein der VS Ebersdorf 
wünscht allen Kindern, den Eltern, 
der Frau Direktor, den Lehrerinnen, 
dem Reinigungsteam und allen Dorf-
bewohnern frohe Ostern!! 

Zur „Gesunden Jause“  mit Aufstrichbroten, Bio-
apfelsaft, Apfelschlangl und frischem Obstsalat 
lud der Elternverein die Kinder und Lehrkräfte am 
Freitag vor den Semesterferien. Danke für die eif-
rige Mithilfe bei der Herstellung der Leckereien!  

Gesunde Jause

Turnsackerl
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Elternverein der VS EbersdorfKINDERGARTEN
Vom 30. Jänner bis 3. Februar 2012 wurde auch 
heuer in St. Jakob ein Schikurs für unsere Kin-
dergartenkinder organisiert. Viele Kinder nah-
men wieder daran teil.

Nach einer lustigen und turbulenten Faschings-
zeit, in der die Kinder wieder in verschiedenste 
Rollen schlüpfen konnten, starteten wir im Kin-
dergarten ein neues Projekt:

„Aktiv gesund mit Hopsi Hopper!“

Hopsi Hopper, der Fitness- und Gesundheits-
frosch, ist  eine österreichweite Bewegungsini-
tiative der ASKÖ (unterstützt von „Fit für Öster-
reich“ und dem  Sportministerium), um Kinder im 

Alter von 3 bis 10 Jahren zu mehr, und vor allem 
zu richtiger Bewegung zu animieren und ihnen 
einen gesunden Lebensstil zu vermitteln.

Hopsi Hopper ist eine Frosch-Handpuppe, die 
vorzeigt, wie man sich fit und locker hält und da-
durch „aktiv gesund“ bleibt. Im Rahmen dieses 
Projekts wurden unserem Kindergarten 4 sol-
cher Einheiten kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Die Kinder zeigen dabei großen Einsatz und 
Interesse. Damit auch die Eltern einen kleinen 
Einblick zu unserem Projekt erhalten, gibt es am 
12. April 2012 dazu einen Elternabend im Ge-
meindezentrum.

In der Fastenzeit beschäftigten wir uns mit den 
Ostersymbolen wie Osterei, Osterfeuer, Oster-
kerze, Osterlamm, Osterhasen, Osterkreuz und 
vor allem mit Jesus und dem lieben Gott. OS-
TERN - das Fest der Auferstehung Jesu Christi!

www.werbekaufmann.cc 
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Vermehren Sie 
ihren UmSatz
Werbung muss wirtschaftlich sein.
Wir haben die Lösung - rufen Sie uns an!

Werbeagentur-Beratung-Web-Druck
Pöllau, Grazer Str. 184, T. 03335 / 466 53
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Neues aus der Volksschule

Am 23. Jänner 2012 gab es für die Kinder der 
VS eine besondere Veranstaltung. Die Raiba 
Thermenland Sebersdorf unter der Führung von 
Frau Irmgard Rabl–Garber lud die Kinder zur 
Aufführung „Jim Knopf und die wilden 13“ im 

Grazer Opernhaus ein. Die Kar-
ten waren sehr günstig und die 
Raiba übernahm die Buskosten 
zur Gänze. Das Interesse war 
sehr groß und so fuhren 40 Kin-
der, 2 Elternteile, Frau Salchin-
ger und Frau Rabl–Garber nach 
Graz. Die Kinder staunten sehr, 
als sie das prächtige Opernhaus 
betraten. Die Aufführung gefiel 
den Kindern und auch uns Er-
wachsenen sehr gut. Sie war 
spannend, die Lieder mitreißend 
und die Schauspieler grandios 
und witzig. Herzlichen Dank, lie-
be Irmgard, für die Organisation 
und das Sponsoring!

Am 12. Dezember eröffneten die Kinder das 
Adventfenster in der Schule. Gleich am näch-
sten Tag hatten einige Schülerinnen und Schüler 
wieder einen Einsatz. Gemeinsam mit der Mu-
sikschule gab es ein Adventkonzert in der Kir-
che. Zwischen den Musikstücken trugen Kinder 
Weihnachts– und Adventgedichte vor. Es war 
eine sehr besinnliche Feier.

Am 23. Dezember gab es dann ein Weihnachts-
konzert im Kultursaal der Gemeinde. Sehr viele 
Eltern und Angehörige kamen, um den Kindern 
bei ihren Darbietungen zu lauschen. Es war eine 
sehr besinnliche Feier und eine schöne Einstim-
mung für den Hl. Abend.  Ein herzliches „ Dan-
keschön“ den Kolleginnen und allen Müttern, die 
zum gelungenen Beisammensein nach der Auf-
führung beigetragen haben. Auch allen Vätern 
sei gedankt, die halfen, den Saal aufzuräumen.

Im Herbst besuchten alle Kinder auf Einladung 
von Herrn Bgm. Gerald Maier die Öffentliche 
Bücherei. Auch Karin Hofer und Claudia Maier 
waren da, um den Kindern die neuesten Sach-
bücher „memo - Wissen entdecken“ vorzustel-
len. Jedes Kind durfte sich dann kostenlos ein 
Buch ausborgen. 

Die Kinder waren begeistert von der Vielfalt der 
neuen Sachbuchreihe.

Adventzeit

Besuch im Grazer Opernhaus



Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Osterfest

Tel: 0676/572 10 47

...weil´s besser schmeckt!

Auch bei Ihren Großveranstaltungen, Ihren Jubiläum, 
Ihrer Firmenfeier und Ihrer Party sind wir für Sie da!!!
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Erfolgreich in Schule und Beruf
Astrid Beiglböck, MSc

Nach den Pflichtschulen VS Ebersdorf und HS Bad Waltersdorf 
besuchte sie die HAK in Hartberg. Nach erfolgreichem Abschluss 
wollte sie zuerst einmal in die Berufswelt einsteigen. Im September 
2005 begann sie das Bachelorstudium Betriebswirtschaft an der Karl-
Franzens-Universität in Graz. Zunächst absolvierte sie erfolgreich 
das Bachelorstudium und jetzt das Masterstudium. Im Masterstudium 
spezialisierte sie sich auf die Bereiche Controlling Personal und 
Führung. Obwohl sie während des Studiums nebenbei arbeitete und 
so erste Berufserfahrung im Bürobereich und in der Buchhaltung 
sammeln konnte, hätte sie es, wie sie sagt, ohne die Unterstützung 
ihrer Eltern, die immer für sie da waren, nicht geschafft. In Zukunft 
möchte sie gerne im Controlling- oder Personalbereich in einem 
Unternehmen arbeiten.

Dipl.-Ing. (FH) Anton Karl Hofer

drückte in der  Volksschule in Ebersdorf die Schulbank. Anschließend 
besuchte er das Gymnasium in Hartberg. Von 1998 bis 2004 
absolvierte er die HTL für Maschineningenieurswesen in Pinkafeld. 
2005 begann er für die Firma BM Battery Machines GmbH als 
Konstrukteur zu arbeiten. Diese Arbeit gefiel ihm so sehr, dass er 
mehr wissen wollte. Nach drei Arbeitsjahren war er befähigt, ein 
Studium zu beginnen, das am Wochenende absolviert werden kann. 
Das war für ihn sehr wichtig, da er nicht auf eine Vollzeitbeschäftigung 
verzichten wollte. Das einzige Hindernis war die weite Strecke. 
Die Vorlesungen waren in Graz, die Prüfungen jedoch mussten 
in Deutschland abgelegt werden. Derzeit arbeitet er bei der Firma 
Rosendahl in Pischelsdorf in der Konstruktion, hat aber eine neue 
Arbeitsstelle bei der Firma Smart Flower Energy angenommen, 
welche auf all-in-one Photovoltaik Anlagen  spezialisiert ist.



wünscht allen Kunden e
in gesegnetes Osterfest!
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Storchen-News 

Fabienne Josefina Laundl, wohnhaft in Ebers-
dorfberg 150, mit ihren Eltern 

Karin Laundl und Mario Zselezem

Juliane Carolin Paar, wohnhaft in Ebersdorfberg 
286, mit ihren Eltern, Thomas Lang und Daniela 

Paar

Flora Ziegner, wohnhaft in Ebersdorf 60, mit ih-
ren Eltern Mag. Edith und DI Christoph Ziegner

Katharina Prenner, wohnhaft in Steinfeld 164, 
mit den Geschwistern David und Viktoria, sowie  

ihren Eltern Alexandra und Roman Prenner

Sollen wir 
Kinder erziehen, 

so müssen wir 
auch Kinder 

mit  ihnen 
werden.

Martin Luther



Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich 
und wünscht alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

... zum 60. Geburtstag:
Erna Jagerhofer, Wagenbach 19

Edeltrud Pürscher, Ebersdorfb. 151
Johann Goger, Ebersdorf 5

... zum 70. Geburtstag:
Josef Posch, Ebersdorf 113
Josef Glatz, Wagenbach 51

 31  April  12 Ebersdorfer 
Nachrichten Geburtstag

Wir gratulieren ...

Gerlinde Höfler, wohnhaft in Ebersdorf 35, 
feierte ihren 75. Geburtstag

Aloisia Lechner, wohnhaft in Nörning 25, feierte 
ihren 75. Geburtstag

Franz Goger, wohnhaft in Ebersdorf 140, 
feierte seinen 75. Geburtstag

Aloisia Gutmann, aus Wagenbach 26, 
feierte ihren 85. Geburtstag 



Fürstenfeld, Unterpremstätten, Vösendorf, Hartberg,

Fehring, Oberwart, Jennersdorf, Saalfelden

http://www.team-depisch.at
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Ebersdorfer 
Nachrichten32  April  12hOCHZEIT

Wir gratulieren ...

Anna und Franz Pradl, wohnhaft in Ebersdorf-
berg 93, feierten Goldene Hochzeit

Was man eine glückliche Ehe nennt,
verhält sich zur Liebe

wie ein korrektes Gedicht 
zu improvisiertem Gesang.

(Friedrich von Schlegel)


